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Das Monopol. 
GltzUr der ^chM!Twi«gkndIten Vorwürfe, 

die <w Lstu^e des WelttriogeS sogen dl«: Zerr-
ttvDMchte echtolben imurldien, salt der Fith-
L«V ii^ver AußieltzploMt, die mcht ein Au<z-
PM »eS MittÄm'llen's,' ijon'dern Prointtt 
dy,iBllichev, «qa schr ewiseitiHer Jnter.'sftn 

Um di^chem Uebel a!^^uih .:l.sen., 
lttut^vichrLte <j«h «m« 
.MM ^ UAHlcr PrcrxiÄ der 
plooVtto. ?^r Borwatrl riietj in den gro^n 
MaM» d«. Völler mcht nur Austtnunung 
ihnVor, er »n-ag «auch is^r viel Lu idi^m 
«is ide^vagien hia^n, »alle unÄ crb^os.'ss^l«: 
DyWlftivZK ^att^telven. 

Trotz 'Wck-ttrL«? Anld trotz der EiMchl. 
che Gch/!!de»i ldie G<!heiqnidipwmci!tie iim 
h«Me» «vlmn, ibcherÄscht jk' M?r nach wie vor 
Äas Täblykevt. «C^n ichlcig.ni-d^'Ä 
Beijpisl str die BchMptu-ns liofert uns<'? jlm-
^ ^cWsh, oilM !d<mri!t idi^^ Bo^lZaplung 
«iHbellen zu wollen, .bcrß «>uch in dies.'nl 'dy-
'«Mißchle ^j^itbk.MstrtÄx:!«' uin2> 
je Mch»lMg die Üchrche der Gch«mntu<^r.''i 
i»„ tn die M «tpenlpolitilsche Tütii^k'^it 
bisher del^üllen >Ku gbaubt. 

am L9. Oltober Dvr drei Jtchriül Pch 
die Vrvt PdMviischen VMDamwe in cinen 

vevgrS^tm. Ldaat zujunkmen-
WvGm, d«1sen <gntereften im Bcchöltvs zu 
!^i>ea dÄ e!^malivgen ismÄi/scheN' ^tMigr .'^icheH 
-VE^EMich vchÄAösWltiger uii!> auHgr^'v'znder 

dvüre es eme Äer eiZsten umld wv.1;'tvgsten 
liltchlDlben ber NakVnalvertveUtng 
Älie Attchckinjöen^ Kv eine 'den Hoändert«n> Aicr« 
HMaißen «ngopokhte und ^idLbowichte Au^en. 

isestj^stielben mid daKr Sorge KU 
tva»«, ^ idlitchMen einHeh<üden ;v<)rdcn. 
Bon ««on ^ollchen Arbeit ist vi'j «us den Heu-
tigxn Da^ michtH m die O^WMichtv-.t ge-
<»1«»^», «uch diurijte es kaum einen 
i^ürger g<Hen, ld/er uin^ d-mn Eindruck lcAe, 
dvj «Äsere «atchenpotidiische Tärigveit unter 
lMt EinfiAß der BMsver^dun^ stimde. 

Am diml s<chr jgeblliÄenen JntermeM 'ocs 
Dr. T-VMrbii^'^ .alb^chen lil?gt die Kuiliruntg 
ulchever A»chenpolliiti>k w 'den tHümiden des dizr-
mMlMn MiimisterprÜtsiVentcn Herrn Nikolia 
Pols^, der als 'AMver der s<^i!sch.rÄdikrl>en 
Partei dtcij^ Port^euille auch s«^n in 1«r 
Bvrtrieg's^ imuchiatte. Die ^biiftien Rodi. 
laüe» hat!m seiiner^ei-t Äie Mehret in der 
SkupSttna unid so wurde d>i« WichrunU d<r 
ßerbtjchm Au^n^itik Zu'M Monopoil dieser 
Hortet, veisp. ves Herrn Pafiö. Es fflvb wchl 
«iRe in der sich die MlßenpoÜitiischen In-
dereffe» der Adlsd-ibalen mit jenen des »A^ -nzen 
SerbeuvoAeö.decktet^ houte im ÄHs«3tMte 
tann dies aber nicht mchr lails ^utnifenÄ <be-
^ichmet werden, zumindest ist die Probe ld<rr-
«uß biiSher nicht ristiert woÄ>en. 

Herr P.slö -als Mxmn der -alteir -chule ist 
ei.« Tnihü'NÄcr der Gohe^mdiplomalie gc^blie. 
be». v«d so wird es erNärlich. diaß ein Zterb-
ticher, dem die GeüeHenh^it nicht cpbol!:« 'st, 
aaoh hinter die Kckissen zu Micken, iich lUlr 
«vs <^Al><d vollendeter Tavs'crchen ein Urteil 
«oer Ziele u-nisever Außenpoiitiik bi-^den 
lau«. Nun lann .sich so ei,n Uneing.^v:?!^^hter 
des HlUdruckeZ nicht crweihren, diliß di<' 
tten,p«iitit lNl.jert>Z StciateH sich in 'der Äbi rohr 
der Hob^burgeiM'ifcchr und w der B<''rt'.'idi-
gung der <Ma'ni!sck>en (^^reii^en volltominen er-

und diatz s<ti!bst dliese A'bwehr i'rst. n^eirn 
di? Geifcvhr sehr verneisMlich an die Tore 
»ocht, stnnlich erMMigen wer^n m>lh. 

Wie eintst in solchen ^llen der rett.'nlde 
Wey »a»ti PelerÄ^rq. so fschrt er d^'r-n^ücn 
-wnch Par^s. E^ine zielbcwuM, proprainin-i'.i. 
sche^ Ml? mit de? etssenen Kraft rechnende 
^cmReplion, um d^ Bes^iehun^en des Flap­
ses ^ ̂ rt,^n Autzenwl^t gegeni'tk»er rc-

SÄn, ist nicht erVenntUch. ZtloZ^z wi^ ein 
ui^r, nur au!s iseinen scharfen Degen oertrau, 
end, laflen wi» die Ereignisse on »l^nZ her.'n-
treten tirenn es dann drau^s «uind draii-
k.mdmt, den /liegen auch ^ziehen^ danu wird 
UTis dies Nlit der Be^Mndu,:^ verwehrt, oaß 
der Friede nicht Mstört zverden dürfe. Als 
Erfolg dinier ^^Zot'U'k l.'.tiht a'ber 7»ur d^s 
Sli'gma Kt'rl^Ä, ein Rmchllu-stiger iin ^üZte 
Aiilt-zr zu sein, dcr abc: nicht raufen darf. 

E) ist sehr Zeit, fich desseil besinnen, ^oß 
u,ir trotz uniseri^ Äprsen 'Zchi^es zu 
sch?n..ch um uns ebne isplendide Is^lativ-n 
ve^^önnen zu dÄrien. Die Äus^npoiitik un­
seres Ltaa^'s idars <ein Mottc'pi>l Äi^r' 
radikalen Kartei b'l^^ben. 

Der Dolfchewttmus auf 

wiilschafttichtM Gebiete 

Die verderblichen F'ol.ffcn der 
schtvft, in der Jnidustrie und >i.in Bergjb-iu, durch 
'tvus deir> iboH^kiv^iistischen Presse etl.dno>inrlene 
DcUien illluq'triM, 'spre<^n eim: .schr b^'reid'i. Mie 
Sprache und igMn'ichr tra.ur^<^t's Bi'Id 

die BerMtnisse des icun'mmi'.sti.schi^n 
AduMa^ck. 

Der or^te »Schritt ^ur Eo^wliisier-uing diese?: 
Unternelhanungien beistaind i-n der U«b^ip!vbe «n 
ArbeitertMtvoWcMitees mud ^?P,'Ai-zlräte. 
Weichj eiitiig wuirden dcs t^iische ^n-sonal 
und die Eigentümer !bl^eivigt. Letzteren Mi'.d« 
unter!g«wissc^ Zuzslcherungen noch ge-
stattet, die nioiwond-iMn für den 
weiteren BcÄ-rietb l^isorigen. Nachdt^t icber 
dvs gazM Eiitko-mmen dem StaMe ^i>ie!l, so 
hatte die Mechode Mchl ivtir den Zwect, eine 
wei^tere Echwächuinifl des Katpitc.<ls err^i. 
chen. Es l^t nur na-vür'lich, da^ beä dius'^nl Sy­
stem die Pro-duttioil «schr r^isch aibn>chm. Die 
BeschaMirg vom Rv^crterial wurde intincr 
fchlvievilger, des HeitziMaiter^al wurde ^ll.ln Tei' 
^ verWe^pt, die Maschinen verd-arben, die 
Reparaturen stießen 'aarf Hindormsse und die 
Arbeiter wuMn lbchchüil^ng^^^os. 

>Uim die La^e zu verbesse'rin, ls^h sich dii? '"ie-
qievuing ^^ur Einslührun^^ istreWer Maszirah-
men geHwungen. Die Voltlnccht Mer !1n-
ternichtmung wurde einem Äv'mmissÄr über:ra^ 
gen, Jngen>i<oure r<chrt!en auls i'hre Plähc! zu. 
Äck und die Arbiter ei-nelm Zir'anqso.^^iine 
unterstellt, das «sie ibis zu 11 Arbeitsstii Oen 
täglich verpUch^n konnte. M^sentierungcn 

drei Tat;e wurden durch ^n 
kitonsöribunal deitrast, «der Stroit ^i'.n icixv^'-
ven Verbrechen stignlQl'istiert, das >'nt0!::mrisch 
dos Erlschie^n d^ Fiiihrer niach sich zo-^. (5no-
lich versuchte man auch einige lluternch nu?^-
gen AU mi^vtvrisiereu. «aber alles ohne beson^ 
deren Erivilg. Die Ar^ter, die dieses R^.^line 
nicht ertvl gxn tonntet», begannen In di-.' Dör-
ser AN sbüchten, wo fie ^;u essen fanöen ..'.nd un. 
sonsten lfrei waren. Co wurde die ?lr!>.''it''r-
tlasse alliNtWich zum grvßtetl Feind der tein-
munrstiischen H<'rvschast. die il)nen gsid.tle 
Ber^ge verstproch -uind.nur Mlltür und 
lhcste Mhrung bot. 

Im Icchre 1913 Rus^li^rilid in snuen 
wicktiflswn jtkoMen^gedieteir Millionen 
Meto'.^ei:^i'.<' ^:er Kch?e produz>.'rt, Äainit 
wurde der C^igeiMdars gi'deckt uns ein Teil 
stand :^ur Ausflchr frei. Iin Ie/zre 
dii.s^.' Ziffer aus Ml Millioinen Meler.^^ntner 
zlmi'ick und iin Jahre l921 wai-vn nicht inchr 
als l.l Millionen stcho»lx'N. i5.i.n Qn. ntmn, 
das den Eiit'.en>dM»rf nicht nrchr 'd^'^-keir lann. 
Die Prodisttil>n an Ey^n sie^ von IlX) Millii.»-
nen Metei^-et^t'ler iin Aahiv c'uf i.5» iim 
Jahre lM) lier.ab. Van den ."<^1 in Betri^^i 
st^ifbandem'n Naphtabruni^n arbeiten dcrnkvl 
nur 7W. S'tÄ^st >di<' Pro«dnltion nu l^o-ld und 
Pl<?ti.n lhat me^ntl'ich <Ä»t)cl:omlm-^n. 

In dcr ^andivirtschw't ist die ^^a<ge noch am 
isMwunsten. W<ch:etv!> des Winters 1917 dis 
19l<^ iriirden die ccheMÄlbgen <Äiiter ^.lnn 
ÄdaM'^'e'i^geMtlNl erklärt und ^nter die Leitung 
spezieller S^to!t'.un.issäre gMllt. Di.e B>a'-veind, 
die iAtxrnPi.).rbeil »leisten isollten, leisteten Wir 
dersUTnd ^li!!d dos lIinventar -ilmrde ver^^chV'n. 
dert odcr gc^g^en Prosit verkauft. In den Dör-
iserii d^''!r<'li'erte die RWerliiti^ die M'diunig 
von b<'voll.mächti9t^'n .,Ärmtttzko"nit^vs" ^^a^j 
wai'en <rr>ine Bauern, d-^ren de darin 
b^istan^, ida-^ Niaischinen, <^räte uis'v. 
an die fln^e B^vvilkernny g<n.icht zu v^'rLe'len. 
A'.n Z'er PmHi's d<'!stian!d die d^rm, t ay 
di^? ^erüttvt^enix'n u!nd arbcirvl^nstii^lp.'l^ P>a?i>^.n 
zi'.'.iunstett de^ ischl^'chlen ^'lcii^ente oat^^eoliul-
b^t wurden. 

Die l^oligen des !>'ind detannt. Ter 
5iungcr .oill die fruchidaren i)^ii'lde Nuszi'i>id':) 
i?icht nuihr ver'lassen. In ^n drei F^Hreit 
von 191^ bis l92! -find :.'1 Gelchrte ^nrch 

lHun>ier und Cnrträfttm<i cfijstorben. Einer 
^ vi>tt diciscn sta-l^ amf der Ttie^e ^'iine) to-ininu-
Mis<lzen RchiMlvaMs. ^in^i'gen ^^du!d<^ 
tyn i^^'^ciM'ir'chclMc'sorle. 

Um Bri.>t ^u 'bel!o'mmcn'. das die 
dein to^mmm>sti«'cheiv Prin-^i^e zM-eb«', nicht 
VN dic »ÄtadlU.ies>ern ''rollten, dekretierte ^ie 
S^oruiiq iim vt'rflofsemn Frichling eine 
Nchr^lAigö^t.eu'er. Die Voirslvnrnsssäre sollten 
di-tieii-^'e in den Döi'^ern liit nakunl^ einh<detr, 
awr trotz stren^'r 'Ärasen und mrlilärilscher 
Rc<suisitionien t>emwchte di.' N»>,icru.n^g kaiun 

die Hälfte von dcm QucmHu'.n 
!:^us sie rechnete. 

Dieken ^Somater iiberzeugio sö-hi L.'tiin iseldst 
das; es mit dieser Wi-rvschast nicht weit^rv^ehe 
und das; isie di?n '>Ltuvz der Neli!i<'rlln.i l)cn^bk^>. 
slchren lti)nn'te. Es n'-u-^de der ei'ste "^chntt ^ur 
RÄctlxhr zur I!apivaÄistischen OÄmtnc; untere 
nomimen, 'i^ür den Anscvn?.; 'bewilligte die Re.« 
gitN'llmg den fr<'ien Hm^ej und ^!b eim^' s>-
.^.i<lPerte ll^nternehlnun^en Privalle-uten w 
P^icht, erö-ffnete gespeirt^' Nn-uket? Die^ 
Masznc'^m.e brachte wieder eNva^z L^'i^en 7n di«? 
E.'edte^ o.bw!>h1 dre Prei'je enorm sind. 
(5'i! stilogramm Brot W.lXX) ?)iu.b''l! 
Nl^ch nicht Ntöiilich fu beurt nll^ir. .«b die M-'-s;-
n.aij>tte «il'o erster Schritt zu g^i'un^^en Prinl^r. 
pien au<igefuszt weilden darf oder sie tt^<' 
ein Beusl^H ist^ die .^iel'sier.'n.^ n.)r dem Sturi 
z:: dsÄi>a!hren und irnr Z.'-'t .^t'l^vi.nien. 

Die Prl>Äv^. ^'inen staarlict)eik .'^vind.'l in» 
gros^?,s mit d^-n, -'.'l^Äclnde an^ubah-
n c n ,  i s t  g e s c h e i t e r t .  S e i l  d e - n l  F r u i h ^ r  s l . ' c h l  
die Mgieruslfl, wn P» ^>^ldg^'-fangen Wäil. 
d(^. Bergweöe UTiü Fadiil^en lMr I^inbsten 
Anrerikan,^ uiikd l^ngländer znr Ml^-'b'^ur.uins'i 
in Pacht zu gcdeid. Di^^ si:l.d noit!? 
nö^t gros;, die Ältewchen '^'irchten, ihr Kl^itxzß 

»0 un^rcher^'i; ^^n'haltnissen zu 'nv^^stie-
ren. Weidn <>- aber ntil der ^z!eit ^ode irx^l-
dett wllt^?, dann ^n?t Rus^lMvd zur erüZ^lsäch-
fbst^i^'n K^onie herab. Tvch d^^rmn t^ivinmert 
ilch ^'ußiwtd nicht, es bra,:cht unl 
Macht zu mlit> die ^i^ttr.'v^Ivkios^ 
vo n; uibe'rei te,r. A. v. P. 

Xdronverlust für sämtliche Mitglieder des 
Hauses Habsburg. 

Avrderukg in einer Note des Botschasterrates, 

Budapest, ."il. Ol^r. Das Ui^irilite Te-
i^-gracheti - >lorrch>o'rdeir^i - Bilro ine'ld.'t: 
5^<Me ^vonttuttc^d^ erschieiren deiim Minister-
präfildenten <^>vaifen Vechlen die Buid^rp^ter 
Gchandten d^r Ättent<?>groi;mächte »^lind D.'r-
rei<t,i>en .ihm .schrifiUch nachsd^chenide 

.Von d^'r ^wnferei'i; der iir ll>n!gc^rn desind-
licheti 'dtHi.oni/avl!schlen "^^rlriter der .itl'ierlien 
Grvsznvächte. 

Herr Minister! Wir bechren Ci'« 
Kellenlj solMl^de Mte des VohsctMterrxi.''>? zu 
übervei'.lletr: 

Der Boffchcisder'wlt. >dier mit Äs-jri(^iizun^i 
>dem neu.^ichen H.x^'eriiment dt's Exkijnis^s 
e r i s H e n  ^ h a l ,  d a s ;  d t i e  u - i d g a r i t s c h "  N ^ ^ ' t ^ ^ i e r u n . z  «  n t -
fpreche,^ ^vias^n'cchmen getro?ftn ^>at. .un 
Klwl ein l'ofortigc-s Ende zu bereiben^ dat t?o;)-
denl sestgeslellt. das; di<? un«z..rifrhe u?g 
dem ^^eischlnss»? ^der all^iierlen i'^iroiimächte 
nicht niachge'ko'mimell ist, d"r die Prc>l'lü' nie. 
r u W  d e s  D h ^ r o n v e r l u s t c H  b e t r i f f t .  D c r  ^ h r o n -
verflicht, zu dem sie dcn CxU>nig b!ZN><v^'tr zu 
wollen s'.ii^int. kann nicht als Dl'rchfahr.lNi^ 
dieses Voschlusses betrael)t<t iveri'en. 

Die im Vl^tschafderrat vertretenen -lliier^ 
tcn Machte filrd von Veisor^nis erfüllt we.^i'n 
der stetir; zunehinettden MfregU'Ni;), die dieser 
neuerlii^' Versuch ^einer R<sta'urirnng in den 
NaäKarfta^ .ten l)ewc>rM'ufen hat, un^ sind 
eiisrig'bemlcht, sie zu lxichwichl'iijv:». In die.'.'in 
Aveeke fordern sie die u.n;!?lnische Regier'«".^ 
e.ai', >unverizi'l>^i'Ii>li dett T^hroni^erlilst ^e^^ (^'r 
tlj^lugv zn prollmnieren tlni> .d'ie'Z — inr ^.nn^' 
der mn 1. ^eber l92il so^vie mn 1. Äpnl 
gesas;tetl !!!^>sclMsse des Vot:schaftermt^^> --
'AerclM'itig.auf samtliche Mltsili.^^er de^? 
s^''?' 5)al>'Ä.'urg ».>>us^!lld<chnelt. De'' ^^t^otsch.i'st'r-
rat erwartet, dtis; die nn<>ari»sc!>e 
indem ne ^'Ur ?llufrecl)lerl)>ti.ltlln^ des all^^i N'.^^« 
nen l^eizutvax'.etl lwii'nsrlü, die Durch-
fschru!?^ diafes BMiiUtsse«) unver^n^li-t^ in An« 
gr»?s nelunteti wird. 

<5'nrpfangen Eure EMNenz m>n. 
(^z.:) E^-itagil-^^tto m. p., ^.xchl^'r m. 

Fo-uche m. p.'^ 
Avaahme der Forderung durch die ungarische 

Negierung. 
Mit .^^^ücklicht darcilrs. d^ch di^' 

.^'^i<'V!'.mg in der »gec^tvlvärl'it^'?! fct)l'r^i'.*r'gK!iL 
öag^' des ^^a-lides, di.' duTch Ä'^' for^.!o^!)rvr^' 
sic!, stmc^eri^.'n mi'licclrqcheil Masz?'.' dm.nt dci' 
NÄ.l'bnrländ.'r I>^'N»)rF<N7ufen wurd.'^ au-s d»' 
Unterftsjt^n.nlst dcr verlmi^deien ><^re^s;utÄcht!>^' 
a ' N i l ^ o ' ^ v ' ü . i e i l  i s t ,  d l i < ' d  i ^ h r  i n  d e r  
^'^r>aniff.Äage leine and^'re ^^)l. c'ls diesen 
m^uerRc!)en Btischluf; «d^r 
n^Ä/ilnen. I^ach Erörteruni.^ d.r allgs'in'.'i^a,^"? 
Lage .wlrvde den (.^nüsch'l'n; roin 
M i n  i l s t e r r a t e  e i a k t i n l . n i ^  » d ' ! ' w l ^ > n  d i « . '  
un.gari>f<1)e Re»?l'erun<i die ver^^iUldedei'- i^<rof.-
mäcl)le s^»^rt ^»erfländigtc; di^^ Ä.',?ol>r< 
wunV' <rilch den Bindap^^ster Vertretern d-'r 
t:sli<l'chlvl.ow..''risciiv'n Republik, de<Z ztöniArpi 
ci)e-o und de-Z rDNtänisctlen >t').M^reich>t'4 
noch l«!!! ^'aufe dcs lnmtipelt mit'.p'teilt. 
Da die Enten>t<'gr^>s^lnächte für die Ann^ch!'»»' 
i'l>rv'r' A-or-derunq -durch die '^esetup'dnn^i ei-nen 
P'.a'lul.irvtertn.in >>^st>llt h«..>ben. wir-^ die Zli»'» 
ai'N^t^N'i hrnstchi'licti d r dringlichen Eind'.'ri»^ 
stti!.s^ der ?^at'l>nÄ'.'>ersaniin!'!iNi^ die r^obrx'l^,^ 
aell '''erfü>^un?^;cn trcf^n. 
Die tteberstttirung des Extämgspaares «i» 

ettglisrtses Kanonenboot. 
Budapest, Oktel»er. Vie die 

lNlüdeit. ^^rden Wni^ j>t'arl iuÄ> Küni^?,, 
ti in d^'r vc'n Dienö^ag aui Mit^'vch 
r»elr TitMiy nach Dunaföldvar gebracht wer' 
^'ir. wo fie von oent ins^viisctien dort einl)^:ri>f'' 
fenett!>kanl>neli>bi>ot..<.^>10^0 worin" .ruf^^'nsm-
n k e t l  w c r d e t i  s o l l e n ,  ^ n r  d i e  
werden die l^.>n'M>lirti..i tn T.ihanti ivelleick^n 
Militärvertreter (.^ns^lirnids, l'^v.'mkreicli^Z 
Italiens 'Aor^^ tr.iltien. 

Oritiis llssaq" zzFolge d«'gab<'th Ach 
^'^>raf Äl^n-t .'Ippomii und S^^'cheuv.'i 

naä) «NN. 



, . M a r d u r g e r  Z e t t o a g "  Ä7. — Z. ^^!cc?e»n3^'r 

D»e N«ttio»«alvers»umMu«g für Toanct>tost 
einberufen. 

Budapest, »i1. O'tcilxr. Tic Natioii-rlvor-
Dviilun-'^d-tg Z'iw'-ny 

Hotdni. 
dcr ^vir> d."! 

d'^'n G-.^^'.'t;endil>ucs, 
dd^' Dcül^lvnisier'.ini!^, eiivbrin^.^ii. Tie 

Berlage wii^ iniU'r Si>?peiOdlonl.i!7 Sil-
wl slx?«t<Irocht!kh?lr ".'luvschikk ^'l).nidcit 

..<Nd ^ M^^Zi-tüchl^erisl»! iv^in ?i...ch 
'V.cixn'erüfpUn/M Ät'7ilN ö"ik mr^ 

<^«itret?n der Gros.'mäsjtc siir dir 5^ord<ruug 
der Ältiuen vntcnte. 

Budapest, ."1 >^1lts>Ixr. Tie dii-
. -.r''fl'.i<'ii>.'n Mi in-

istcrprMos-'iri'cn m.i.litcn ii!)N' Miit-^^'i-
Auni^^ c^>sz isic 'd^'r N^ch'^ll's^-

«d^'r i >d>7. 
^l^X'd'ur-^, >dl^' 'lni' 'Z'^^:n.'tl'^ M'-nnnchl i'^ur^l. 
G c h  L u  I I i r i . - Ä  n u r u i n ' h r i > 2 ? Ä )  
Vvn 'K'Y!».'N 'dt5.' «dic 

d-c») 'Tllnonr^'-rUÄr? jk^s.vl 
ml<i> ^^^ers'ul0i<i>'?!^ Ä>3 Thrsn^ 

i^erluist-os fl<7N!.;<'u 5>a'^i>5 HÄi>5bilr,i sor-
G»-i ti. Di^chT Ä^kriU ist sl)".:)?!!'/! l^i.'us^cnpo>l.t!vsch 
ftoic »'»mh i!mni r,!>oZid!t''<1i vrn ld!«.'!- .s?r)^ben 
lhNturrr^?. Äus^eliiZMli^^ch Inso^V-rn, als n^in-

nichr idi^' 'Zor'derui^z dc'^ ^»'leinen Enterr'-e von 
>d«n .Gvos'.ln-äch'dcn lint^rMtzt wird ^rnid 'd'a-
t'UTch Unigcnl di.^ genoimnen cst, 

Au^'icht auf Erfv-lH Hogen dl«" Fo-rv^'ni'ig, 
d^n ThroM'erl'lrst de-L yaiMn Ha-uise^ 
ibuN.^ ^u e'.'klärt^'tt. »a'.Lls^utietrn. So -WNjji' in 

F'v.^ie ^'r'i'i<bcid >dcr GnoHen iln^ Äk'i-
! neu EntclU.' ein <^'zgel?s'atz lx'lsdcnk^ —imd ^cin 
iwlchcr i,nlS ldor g-chrigen D.?nr.lzrcy!: !d<'r 
Gros>zZl^Ht<' u^i>d >d<?'.n Scijritte dor N^chsol^e' 
Mltt.'n ll^eliau-^.gok's^n. w^'rlx'N — ihoffte MM 
bier, d 'si v»n V'^^lonk Ät'r z?vi^ck>en 
ld-en Äerlr.Tlern der Gl.-l)ßen >:nÄ> Kleinen En-
t?M? wcrr, Uu^crru nur Nuhen 
.'^i'i.Hen ilnne. N.uli lM sich ^di-e Sachlc^^.' no-
ü t t d e r l  l u H  ' d « ! «  R t ^ i e v u ^ n g  l s i - c H t  > f i c h  v o r  d i e  
Nol?rv!:!fss.j-^k^'>it iM<'llt, nunmHr d-ie 0,0?: 'iämt-
Zich?«^ ,V^u'Hari'd>!nä^1,!on '^yr-d'ix'') 
,',u criiil/ll'n. 

^^'.''in Gchahl^'-plnrN<^ d?r ^^lril^g^Z^iiflaihr ist 
hl'uli.^c' ''Z^..'!:n''.ich'' Id^.'r idor 
ni^'ichu' <1!!^- «'si'i.in'i'kil.^ lli^^ivc.rt'^'n. d« lt>>H'lrch 
^^i^ '^'sch'.'unsz^ >in di^' d-ci^ (^'»roß-
imi l lit' ist, die iÄüi'chau-c. -sri^ldlich t»i:-..Ä 
ilUo in'i' im riln^r Uuv?i-7is 
!dcu: Ull^i'n^^l^rln dcr En-wrdi-o fr^i-:U 
^'<v.>f las?..'Ir u-^ü'/!).'n. D'-i^'S ^ V^'rtr'tcr 
d-cr GwsjfNlöcyjc' v?rn?i^ttt?l^<? -a'u.ch 
il'bci do.:n Mi.-nistcripro.siidenten .so-
fo<rt nach t!>or!?n V-orivrcichc lfich ^nrm Nei^l^^?--
veonxsor ibtigcch. 

Karl !n den Händen der Engländer. 
MtA. Budapest, Novc'ttckvi'. Una. 

T/L.̂ vri'h'ilro nr̂ l: ?^ în'ist'<î  
cen Grcrf Bcmffy .iisl hcute 'lior.nitt.''.g-s ro:n 
»mglkî n «njdnen !5>c'Ner in !̂<n'nl.ni'5 «sse-
jjeht Vl>rden, das; .ircch «/int'r Mittc^llunq 
ÄwnmdSlÄi'amtLtt ld '̂r Donmfflottillc in B-a;m 
lSÄmiq ÄÄrl und Wmc^in ZitL isich '->:, Bord ei 
st<»S enqti^chen Moniii.>rL' ld-er ^cchrt lk.uch 

ßds'r Änlvven Dlxn«u Ibs'riiit̂ e'N. 

WtlG. Vvdapcft. 1 .  No.von^b^'v. Ai.-
Vikttor mcÄen, l>at dc^'.' Zo'nöoi',',l:.g, !dor 
l'KbmH ÄM5 zil d^nn cn)cfli!sc1)<?n 
iju briivflelr t̂tc, .beut-e iM ü Ul)r inorî on  ̂

Ztot:<^n B'att<H.cck.v-cissii^rt. Bor !>.in 
Äes MmgH lianigte ein lnnt MililÄr bFe '̂.cr 
GlTiitx'r̂ u.Z <?in lnÄ> dani In-g  ̂!><-> 

?ri<>) !fll.k)r ^It-'-chj^c^ls^ s'i^? «niit b'.'^^^n'k^n^l't-c'n 

j<.'n b:^l Doivc^uliiistcli.' L^rtis-ät^.'n Bcivcr ^uisd 
Li'öilic, stil'l,^ >s>c>d<?n'li in < l-

ncn WiA-en. «^.'r ihn ^u ei:iFli.'i'.h<'n 
r.c-ii'i'Nuom 'Ijr.chll'. <die H^anzc! Umgetblm^i r^ ar 
l'on oil?c.:n 

London, 1. Nvvolnl»tr. (.^onti'r.) ^in 
Unl^'l?>lru? ei-Aär!^' C))c?nchcr?.e!n in 
woUun^ <in^r ?t.n's:iv<i'c'^ das; id'i.?' Mchto M<r 
den rü7:sii^cn ÄA?nl.M? ix'c' S^töni/g»^ ^t-arl 
Tpoch lv'.!r<;t('n. 

Parirt» I. Nc^liurb^i'-r. (.s>2i!>a'!'>.) D^-r 
„Tmupi'"' ttuÄset. ,di!e Potzscha-fterso'wf^.^ncnz 
^iniild ttioi-.^cn »ul^'r den en^Ml'vqen In1orli:i'>'-
ruiiig-^ilvr! Slö'ni.i? B<'!sch!l'tts; scisinv. 

Vroftk und Kielne Entent». 

AKB. PnV, 1. Novoinlb^'r. Mchochoslo^tv. 
K«M»Svo.) So-nntoig nÄen» h» tben »di.» En-
tentegl^ni^n id<nn Mmstorp'rMdcn.'lrn die 
Gr-gc^ni/sc tvr B^i<l?and'lu'igi.'n tt-cr Bot^sH if-
»ertlmsever^ vetr!^fjv»ild ld-en StcmidpäUlZt d-cr 
Kllcmsir Enwnte zu den üweiMsteu in Un-
florn vo-i^yel-egt. D<^e IschcchoGow'aMche 
rmr^ hat sofort Schritte u.?rt>erM>mni^tt, u.m 

mit ^^dUAo!st-^wien urnld Ram^ämen <wf <i-
?ie7i ^«liin^ameir Etainldpunikt z»» einis«n. Cie 
hat Aeichi^vdg ilhren Stxmidpuirlt ^n ricr-
vkiü>>^n Mich^n ibe-^itsKj» des weiteren Vor-
gchens m AnßeleiAenIHÄt tmit9et<!^'< -und 
pc^t ^>3bqMlch mit Jugo.fl'tko'en und Nu« 
«^ien ilt. vollen Elnvernchmen. S^.e Hirt 
den verbüirdcten Mächten «die Vorsichernng 
chie7 voLen LovÄttät stofletvüber ld-er ykin^'^n-
sayien PsttZit der Gro^n (^e?»te geL^'«!»ön 
vHd hat festHoftellt, daß es notwertidig ist, 

t-i-'sc VcrlMMui^n im Jnt'ercsse V-.rh' 
ru-ng de^ Frwdeli-^ in < l^ni^len roavlrc't^'ir Punk, 
den noch AU fii'l)ren. ^n-anrentlich 
KÜL^^lch des weiteren Ä^onq- Hens un!d d^'r wii. 
toren VUl-ion Z>er magi^. 'riischcn nn.?^ 
»Sier rn<it)yciri.schen Wrperjch«'.. 
ten, Äuch silch Vorbchrunisten >z>u tvM'n. d«?' 
Mt' die ^ftntt'iv<' 'RqzeilAng di-ch^^r schwi<-'rig^'n 
FMye nicht hinicniSMchBenl mirP imd daitrit 
dtS ;?ie^or:tNi! idcr Ä'leinLn Entem^' in dZr 
T^-t so schiU'll Al^ Titögilich ntit Vorbl.r^'i» 
lu.,»^n ^ur Äirjlhe'bwN'g »ailer 'cw^rorid^ntlt-
ch?n :!^oUehrnn!gen l^^in-nen di^imten. Ts 

abizuivarten, w^e Magyorien d'i? ?!n-
<'ri.nlnl!'en Boticha-fter^vis^erens.. dU'rchs''.'ch. 
rcn nerde. ?>arn.ch wlr-d 'das MNt^re Berh-at« 
den -eingerichtet. ^Di>e Vi'rti^mid^iHgeN' ü^ber ei« 

Fra^icn w<n^i>en demnach svirtsch^tzt. !5s 
^cmn al'er elNä'rt werden >atz im Principe 

^rtttiidilljj^liches C-iiwcvmhmen in 
w!is^tjz«v Fvc'tpn erzlelt worden P mvd daj; 

da? weilnc VorM^en der K^einrrr Enienie 
vollkommen im C-im^ernehmen mit den DiS-
^xfitionen d<r vevbÄndeten M^te stehen 
wir!». Di? tschechoslowakische Regierung wiTÄ 
d:c Entu icklU'N'g ^r ni<^nren Ereignisse .1^ 
d«s wach^inste verfielpen U!N^ alles tu.n, d-?-
miit «ei^u-n^svits 'der Fr^u semalhrt wovde. an-
dor<n^seltv die allen Bcrpflichtiinqen 
Tcnüii:: leisten. 

Nf. ItkNNkf M Jsa z. 

Prag, 1. Novemiber. fTschech. Prch-
G^st-̂ 'N vormitdogs w :̂i!lte dm ehemra'.'-

c>e ostsrrcichi'ch .̂ BikndeSlal>Zler Dr. Nenner 
in Sein.' 'i?lnlunst hä«î  osfenbar nut 
>dc'm Ve'.L^>hcn s^zie'ldcmotnrti^.ten P-ir-

^''^.'N ^di'' ^-l'lcbuwer Resvauvt^tion -.u-
INn:T:. ^^ieniu'r hat im Lcmse des 

fl'.' att 'lae:' n:i: a'tionen der 
ichen So.;^id'cml.'?ratie tschechischen 
se^zi'l^lisn'chen l 

Bra.!». ^2. ?,'l v' ?w<^. Dr. Karl Ren< 
nen Vt'vhan^elte Ms»N'l.ki!;? unc» Dienst.Tg nüt 
^den tschechisch.^:! un!d idcutschen ^ot m'l^imo' 
lpa:eki unL d^'r V'ere'in>i>simvg «der dschot'vislo-
!-^lc:s!!jchen Sozi^llÄein'Kr^ntcn lÜbcT dic Vevivirk 
lichuncs deS Gcdcrnlen'Z einer Solild^rität der 
se.^il.Z'iiitischcn Partli-en Mitiewu^ova^'. In 
der isiZ^Liiai^istiischien V^ei-in^ng hiclt Dr. Rizn» 
irer vor Ml-reichen Gasten c^iivn lÄn'g.n.xn 
P-ortrag tiber Soizi'M'Anmö u.nd das niittel' 
eurcpäiiche 

Wektunaarn. 

î unehmende BaMtentStizkeit. 

VÄSV. Wie«, I. Nca>Qn^ben'. ^Lmtlich wir^d 
vcÄ..'ut!bcrvt: Dde BL'nZ>it?!rtÄitg!j^4t der 
'7ll<jderizisbe.rreichi!sch.'n Mv!> tst^liiiji^ten Greche 
h-at in den T'a^en au^sall-ew» Augeno'^iv-
n^^n. E<Z i-st n'ichii^<; ^davon ..zjn nte-vk.m, «daß di.' 
V-arZd^n ldi-e Mvs^fen, ni<-!dt'r^lxl^n odor ds>sB«r. 
lsellil'.'^ü» räumen. n^'iftödLkU .^u»e n.achmÄv^'-^ 
zr^ur^de unsei! Volrposvi'n wrf.sd?i'ri!scheim Kaden 
füdöstlich von FriMde.vA ibeueÄilch vvn ,Hw'r 
qrl.>f)Ln magyarvschen <B^i^e QNMrWen. Zl:r 
Unbersdüi^u.njfl Vorpolsten's wu^ von 

mn 4 Uch-r moizgens <mre Mpenstser 
lcrbK^i'lamfl mrf <:n-ein Üastieitkv.'ftwtrgen ei^n-

Aus ider Slr^chenecte -en Pi^nigau ifuhr ^dde. 
!ser infolge Kt^tU'n-bvwche'Z in <>rM' TÄx^gMphew-
stalkg!!? ulild !sl>ür^;de am:. Doibci lder Waig-m <dje 
Jni^assen i^mrer «sich d<Wuib. 9 Toi>e und 17 
ls>-tvv<^v lunld 'leicht Ver^^t^? ifimld Op^r «diose^^ 
Um^.Äo'Z. Die Beviletzt^n iv-iriÄen W3 Äl^anleri-

itiach sMlibsrg is^gbvacht. idie TotLn i»ach 
Graz sl^rsiichrt. Z>w^ »dliwo^^Ke Mvqy.rivn 
eiirer B 'nidenp'aitvo.uille, idie «gchiern nachts im 
Bruck a. d. Lckilhia Angriffen, stiid im Miwtchr-
-feueir tX^iallien. «Gi-N! BlaridenmntMvd wurde 
is^'flnx'r lveiiwunid^'S^ eirseS ges<mgen! genommen'. 

Voten und die Tschecho­

slowakei. 

WirtschapUche «b pOlWhe VerhmMnuge«. 

WIÄV. Prag. 2. Nolvmnbor. „Beivbov" ni^il-
ldet cius Wavsläta»»: Mnistor des Aontz^en 
SVkvtmnrd lh>a!de im wcheimdentlich:nAiuÄs«h^ch 
de»; P-'rÄnnentio') erklärt, daß der cinftstvÄHe 
pollnijsch-tzchochische tz«,^d'eiÄ»ertrqg> il»ero'.t4 
untevsl^Mir isei, j<idoch eH 7«ch AWlilub 
<do^ politi!schen Ucide^vnLommenS Milschlen bei. 
den «Sdttotien ii: jtvcht treten wick. Den 

schen Blüttcr?: hUfolZe!soU dic^sec' polrti^ Ab­
kommen sÄliget^ drvi Bsdii^ngen euchal-! 
tien: 1. lZ^ntseiti^xe lNxohÄvollerkde RsutvvlV^ 
tät für den Fvll ovnes Angriff eiiner bewAh. 
varteni Macht, 2. Fi'eiheit ld<!s M«>tIious-
wcm^^porteH i'ij^ idit? l^rvitz^e, 3. CintzetzNNg et» 
nc^r qenril'c^n ÄÄMttiss't-on ^r Rsgelmig der 
?srage der MitNaMiäden. 

MW. Pras. 2. Navemlber. <Tjjlch!ech. Preh-
idüro.) Der pöilnßsche Minister d^ Am^sren 
Slirmwnd triisst ÄnNieiMaig in Pvag «tn. 

Äie Walhingtoner Konsereaz. 

WM. Paris, 1. Nolvelnber. ..Eche De Pa^ 
ris" veroN>enVilicht ein WajWlgwner AobL-
tÄ^Avcrnun Pertina^', wonach d^as fertißK^ijte??--
t<? Qnicri'twri.sche Leoiikfere^^pr'v'graiNiM die Fi-
^rutnisi? lder Größe ldi^ Fil-otten >der k'MA.'lllten 
Länder unt-er McLsichdN'. ih-me »auf den geA?n-
wärtijMn SllMitd deir Bcuttäbiig^k^'it, die 
Ain^e der jl'ü-ste, die BevölkevunKanzM o,ch 
dvs AuAnvaß der Skcmt-xinn'.Hmen 
D'or nnchtlMe Puii-tt «dos PvogrcrmnveZ sc^ Äe 
Wi^rh«<stell»lin>g o^nes unÄbi^ngi^en Ehiaa. 
Da»? F'allien'l'.'ssen des Prinzips d«n^ Ein^sch-
splÄne, das «seit 25 Jahven ^-»ugunften ÄtiH-
siamtd-^, JÄ^cm-s, <5nWai?M uiid FvankreiM 
glvch Wll wuM iunld d'i'L Reviitsisn «aller Rsr^ 
te und KoK^sft-onen,, 'dio seit der .^K»B!^chea 
N-evo^^ion w: Iehre N)N evworibett 

Unsere Offsnflve la Mbonle». 

Baloaa, Kl. OktM'r. Vvir «amLl'iichsr 
n'.<si<^schor S-c^-i^e wirid salgende Ii'achrÄht 
ib'.-e-ittet: Nclt) mn ZL. Okbober «AM-
n!^^tnm Bomckard^M^n^t l?a!l>en betr«chÄich» s>^-
I'iitsch? StreitilrKf't'e un!',.'re isch.i'Rhen MteT^ 
aen. div' weisUIich de<' Mol^M sich 
lden, '. lnlg!5>q-vi»fif>en urÄ» vordräm«t. Di^ ^eMsche 
Off^r^sive 'Mt mit MDs?er HcistWk-e^ ^an, WÄei-
^nrrliche >^iviitig'Zmttt«^ ivec^. 

Vortorofe. 

WvB. Porwraft, ?. Novami"^. Dde Dete-
berieten l^ut-e .M>r vi.ne gflmeihHiiM-

Eii>ntdcchn'klM?enltioin, direltbi) Dart^ ulck lLv. 
sx-idiiAnniK lder 'Giln- -iM 'Au^^ftchrverHoche. Äe 
SsMÄMtlte bk^Wich idc'^ U»Misial»ses doS Vw» 
^ram!m!>) svnls.noch nicht eirchk^irlich seftgeftell».,' 

Der König zurltckge ehrt. 

ZaUrch, 8l. Oktolber. KSnig Wsycmd« M 
.tmit ld^ «heartiigen Orieivt-Expveß nach A>G>W 
goi cht. In Is^ckner Bechc'Wms b«si«chet pch 
Miidifte'ppvchsVdent PcG«^.. Am B>lchMoje VV-
flrlschte «den «heiMehrenbien der Hwv» 
Mter DtMeitroviö, Aimtaeüomma'^dant 
vc<I Pgsi«^ imitd d^'r Len<!er t»er Zagvcck« 
Ak'i U-riwitzi. Der Z'k'ölnjN ompifiag de» 
Mter schr iicil^nÄVlwdtg -unld evkundiMe ß?ch 
scher die L<»AL «im ZoMÄ. Der Kömig «stA 
?ut laus. Nach dn?r AiHMtche d«s ScktllHM»» 
Do.meiwvi<!i ompftn« «dor KÄnig lden CiMchM 
ter von lSlM>en!i^n itzervn HriKme. Vtt 

st1<q am Nc^nHof «tcht «ms, 
zsiyte «sich mrr «im Fenster s^nes 
ASM di^" AnfUnst ldeH WniHS nicht gi«Kt«t 
wcn-, war imr iwettiU PuMtum «mmßeiA. 
Der Mniig trifft wolhvst^iMch nm W Uhr 
<<benld^ w B«oH»ck siiu. 

WWW» 

Dle ZSrkNasAt 
Rt Ramaa von A. GrsNev. 

' (Nachdruck verboten.» 

Kasstva — tvl! H<?rr Faffer.t!^ ein 
GiAbstmürder!" riejs <^r erschrockn Quö. Daun 
DOS er soyl<?^ mit Hi^se seiner K^mrdnis der 
lGtm.n'is<^ Sipvache weiter. t«m d'mit - biH 
»s Rsd«nsächl.i!ZM mit d«n lU'bünsctzen 
auch gmzz yu-t zustanide, und wus^te nun, i>ab 
Doktor ^^ru sich <nn l8. April in srlcher 
Mvvsenishunde in Genua, in d^r B-a<hn1, issre-
fta«rattvn P^aM Prwcipe erschossen hatte. 
Uvch ivar d^ Roti^', c^.nge'führt, was mvn 
on löffekten b>^ Fassera gewki^n. 

Ms BCskltznor flc«l<!^n. schände er «ine W»ile 
yrida-tibenvoll vor sich hin. 

Dann fragte er: „Ä« n^chlmen <dn. Baro?vls-
ße, dah d!e^ Notiz die IU1<chle des Schw.^an. 
ßak?S wor?" 

Lena niickte sous^n/d: „Ich samn c?s 
Gcher annehmen, vn-tsl fMte sich an ien/en, 
Vage .Mar mcht siberinSßig wvhil, war obcr 
dirlli' <zjany richt-g imd h«it>er und sprnch qer^ 
recht angen^ ftzber die hi«sifle Blumen-ruS-
ftrflunq nrit mir. alls E«^dal!d di^» Zeitun^n 
lh^i,s!^«chle. die Onkkel Mchqeschickt wur^^en, 
«d d'»eiseS Vl«tt^ l>as or «cmch tnime,? l'N? ^f,id 
^ man ibm. wie Sie j.a wisien, stet^ zum 
Arlchsditcl her«sbv. chte." 

Dn Dottvr.nickt<^. „Ich we-ik. Viile — woi« 
ter, B<wcmesse^', vat i'r n^'rvvurdi«, drii^glich. 

„Run^ OnitÄ ivS «allso rmd -NVlchte dab^. 
Ich HM« das G<Mil, d^ib er flH ebenso it^.cchl 
fiMte, ich. PVtzlich iwavrde er gang ro< 
schrie ouf: .Kuciio!" ^nn nvurmelte er den 
Nmnen noch cinnvail, ließ JgitunH uind Zi<xar-
re fallen und is<M vornii'b^ auf den Trsch." 

Fas^vas Told lM d«m «armen Ba-
ron den Doid g<4>rochl". s-agte Bräumer nsch-
denAich, u'ld vavalltif. mit TröMU in den 
Aulyen: Lch dvAre.vse OnwlS fuÄ^ltl^re A-lkf-
rt>ssun>A. F^iss'em war iihm ein schr, sehr teuter 
Frimnd — er hat lithn 7w<l) kui^ze ^it vor die-
i^'M C<Mtlnord gestehen — es tvar Fafsvwa 
llricht anizumerben, dctz er sich m'vt sosch schreck-
Achen Äedcnllvn triuiq. Da MAßt< atlso l>nkei 
id^r SMstmoöd ldvp^t schwer troffen," 

Nach diesen Worten herrschte eine W-eile 
Sl/woi^en; dann ibenierktr Brüumr: „AVso 
ln>orKen a^nds trc'ten wir!diese traui^e Rück-
.fall)rt <^'N?" 

„Ja", andwv'rlcte SMl>ld, «us d-eim Brnu-
ncrs Blick ruhte. „D« der Herr cllies 
.geor'dnie't hat. 'HAt »nS nichts m<chr nus." 

„Si^e hiibcn ^n eluHepackt?" 
,,Alles. Der ssnüdt.flcn B<^ronesse bv.?nnt ja 

ouch sthon der Boden miter den Füßen." 
^Das baim ich mir denkn". s<!Hte Brauner, 

Lewa nvitüeidiq detrachtenid. Nach ewer W<i^e 
f^'iqte er zöqern^ hin^^u: „Es ist mchurÄch «lleS 
in Ordffltinifl?" 

Lena schmltv vtvwundimw aus. 
,.Wio «minen Siie das?" fragte fte. 

.^Ntm — ich -meinte — ab man viell.'st't 
EinMSen der Sachen d«S Herrn Bai on 

??icht3 Bü^ndero-i!^ bMl<^!^t hct?" 
,^eiin." 

^WeVelcht ^doch, Barimesje?" tvarf SctbM 
lksschaide^li «itir. 

,^un — dias 'wäre?" 

„Bavonesse wultdt^rt-eni pch, idah so wenig 
GeVd d« sei." 

Mh j«; aber ich wc-iH ji» mcht, wisvisl On-
^ mitgenommlien hat." 
. Bväuner wollbe etlw.aS sagen, aiker cr Äber-

leigte cs sitj?« «aniderS und sch«^. 

^Mevde^ G-^ Halben Sie denn noch 
den?" svagte er ncch einer Beile. 

„Geften zweidaulsend Lire. Ich muß dav.m 
noch die HotePrechnung sür di<^ Woche bc^h-
len." 

^Geyen 'zwottiauisend Lire — sa — vnd da­
mit twolltie der Herr Pvron hier, wo daS Geld 
nur so hini luss^i-egt. Vi4 Ju^M loben", 
wavf St'bvld ein. ,,Bei der A^se der 
Heu? Baron noch >s)u ,mr: „Nachschicken lM 
ich nrir ni/titZ." Er muf^ also aibgeno-mmen ha^ 
<ben. d-t H er bis zur Rbckkchr mit den mitge. 
nammenen GeÄ>e auÄo^mmt." 

„Er hat doch ein Notizbuch Aeflchrt", b«^ 
merkte der Doklor. 

„Ja", eni.flog„»te Ce<bvÄ>. „Der Heirr 5^^^-
ron hat NvtiMlch hier schabt. Ich hk be 
es a«lch schon einflepackt." 

Jetzt lte^ Vrkuner daS Thema fallen. 

Er sich ^ die Uhr «und meinte,- HU 
schon recht ^sM uttd er Avemckich müde s«t. 

Wenige Miimtien spator bchand «v Gch M» 
leim in ^»e« Zimmer. 

Seine MÄdtstvit W>M aber doch »tcht h« 
so groß W ijein^ ldenm er gt«g «vch tm»se «ichlk 
HU Beste. 

Allerlei GeidtaiiVen He^chSiWiten iHn — Ge^ 
dlMÄen. diie ühn n'icht ^Zir Ruhe komme» 

KttAen 11 Uhr >g^ cr seise in >den Haß« 
h«Mer aiintd iholte d^ ^itung. dße dort 
«u^ dem Diische litsgen «gMiicden wvv. 

Im nochmalliigen. iiibevauS dedachchNimr 
Durchstrbierrn der Nott^ die Ach a«f KstHn» 
llxyo«, verstrich <chern«ils «we gerla»«« 
idvltm dvachtL er d«^ Ioitung wiBds? dvlcht«^ 
woher er sie genommen., uind giW evids^ A» 
VMe. 

Den nächsten Bvrmittiaff verbracht e? <vM 
Sobald u ißd dem Ko«^ mit der UiciberDhioimy 
'd<^ Leittie. 

Nach Tische stellte er an Lena «ffantz mver-
nnttett die ob isie sich ewer i.« 
ichre^ Oheims befindlich «Miefenen Brieftm? 
sche. die er Vhr b^chr^, erinnere. 

N^n. Leno eriniwrte sich dieser B?i^Usche 
nicht, sie hotte sie bei ihrem Vnket 

„Er hat sie «tiber 'ivÄhrend de^ iM 
sich «set'abt". ertlürte Brk-ttNier. .,S«i«A 
dvÄ <»vli» Mfsen." 

Man rbef Sebald. 
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stürze Nachrichten. 
MtlV. Bremen, S. November. Der 

^Ämbdeutsche Q»yd* nimmt anfaußs näch« 
ften )ahre» seine eigenen direkten Veziehun« 
Oon M den vereimqken Staaten wieder auf. 

MLV. Rom, 1.  Nonember. Zwischen 
)e» AebeiisHebern und Arbeitsnehmern der 
B^etD>» und chemische» Industrie in Mai» 
Z«H ist es zil eihier Luugung gekommen 
iAMvdigse Arbeiteroertväae werden bis Reu-

verlängert und die Ve»Handlungen 
«orgcx ^ohttberabsetzuug fortgesetzt. 

»Rv^. Prag, 2. November. ^Das 
^agsr Tatzblatt", tie „Vohemia". die 
^Astchenberyer Zeituny-und die „n?ührisch« 
W>VM:ler MorgenzeiNmg- veröff.'ntlichen 
i^gende Nlltteitung an ihre teier: !Nli 
R»Gicht auf k^ie derzeit l^errjchendtn ver-
liMtniße und die zep: aeubte l^andhabung 
»er At-xsur sehen sich d»»^' gofertigten 
VM»o«en acnSiigt. brs a:lf wei eres von 

Stelln,:g,»ohme zu dt?n polltischen 
i:^et?ntß«n abzugehen. 

K o p e n h a g e n ,  1 .  N o v e m b e r  
Der „Verlinoske T'dende" wird 

Ml» ^ksin^fors »tlecktaplneri: Die amtliche 
bsßhchewistische ^^zvestlja" teilt mit, daß bei 
ZhVr A»fde<kuttq von füitt yegenrevolutionären 
GtzyOmsatione« i»» der Ukraine 47S<)ersonen 
«Hch«ftt!t worden seien. Darunter mehrere 
frKihvEe Minister der Negiertlna l^tljura. 
^ der tl.Sowjetdioisio» te,eu 48 Offiziere 
«HGtzSftet und 5U Slr«fa,belt verurteilt wor« 
Äe«, weil sie unter den Koldaten annbolsche-
vi^^e Prop«ganda betrieben hätten. 

B e r l i n .  N o v e m b e r .  ( W o l f f j .  
dos pre»ji'che Staatsminifterim ist zurück-
g«»»<en.' Nachdetn alle Bemühungen des 
ZWMesprSitdenten durch Nitbildung de« 
AaAxetles eine neue Negierung zu schaffen 
Ae sich «uf mKgkchst weite Areise stützt, 
feVveschlagen ist. 

MUV. a ri s, l. November. f.5un?'pruch) 
»AAo^tetät ^»eß- meldet, daß der ^rSfidentder 
Vs»emjgten Staaten b^arding sich in einer 
litmrnedung mit dem l?ors»ye»den de» Au» 
ijch»Gke skr auswärtige Angelegenheiten 
sie9e« die Abberufung der amertkanijchen 
Ervppen am Rhein ausgesprochen habe. 

WUV. Budapest, 1. November. Vis 
!>te Blätter melde«, wurde tegations-
iiiikretkr Baron B^roviczeny, der bekanntlich 
llW» Atnig a»f seinem Ltuae von der 
S<§»»etA nach Ungarn begleitet hatte, ve»« 
I^aftet und ins Gefängnis de« Budapester 
^^mchesgerichtes gebracht. 

'  i ?  i .  r  ^  c  r  Z e i t u n g ^  

Mardurger- und 
Toges-Rachrlchten. 

Am Samiwg den 30 No. 
«WOvr fand in der At.Magdalenapfari kirche 
W »  d e »  t ^ e e r n  U a r l  I e n i s y ,  
A«ch«ß»anOefteKte«. «it Lräulein Fnetzenke 
Wodav fwu. Als Trauzeugen fungierten 
M d«» Bräutigam deffeu Chef ^err 

ViNsrdeck, 15a«f«ann, fär die Braut 
H l »  U A ? q t » r e » « e H e e  A u g u s t  S i d a r .  

UOPeOkHIe. Vtenstas den t. d M. 
iD Uh» wach langem schweren 

OM>W Frau Anna Laurich, geb A nthauer. 
HchWßWbnkantensgattin im K0. Lebensjahre 
Ow Gtutegnung findet Donnerstag den 
?. MOVßmber um 9 Uhr in Uonjice, statt 
W» Beisetzung erfolgt am selben Tage um 
HO W» iu Maribor. Scekenmeffe .^rei ag 
NM V ttl?r in llonsiee. — Dienstag den 

d. M. starb Fräulein Franziska Vre 
OM»wG». Virischaftsrtn. Das reichentiegänq« 
ichG M»det Donnerstag um halb 15 Uhr 
«»« Der Leichenhalle de» städtischen Fried-
hMfaE au», statt. Keelenmeffe Freitag um 
HM G Uhr in der Franziskaner Uirche. 

Ge»«t«Verat»fttz«NG. Freitag den 4. d. 
I. Dnde» um 18 Uhr im städtiichen Ve-
«M»»G»saale eine Sitzung mit nachstehendem 
B»OWram statt; 1. Genehmigung des 
ß>ODO?O>es der letzten Sitzung und Bericht 
d»» ^ästdiums. 3 Anträge und Fragen. 

Berichte der AussthOsse. 4 Personal 
amGelegenheiten. Die Gemeinderäie 
wiitziu eingeladen, vollzählig zu erscheinen. 

A«O »a«s«A»«i?che» Kreiße«, wie 
wht » » f a h r e n ,  i ß  d e r  V e r s a n d - F i r m a  f ü r  
AOtzfvHchte. Delikatesten und Kolonialwaren 
viuw Hmelak. SlomSkov trg, 5serr Miroslav 
ADßiat ^oanoviL. gewesener Muchef einer 
b»» größten und bekanntesten Firmert in 
Hbßeeb, als Aampagnon beigetreten unv 

Oelchäf» im vergrStzerten Masse 
beiden unler der Firma v»nto 
^ L»«p^ W«itz«UgefGhrt werden. 

I Nachrichten aus P»ni .l!o!o jugo-
i slooan^ki'? seßcis* veranst^^ttefe Scnn!ag den 
30. Ottober einen i^lumentag zugunste» der 
armen Kinder des Bezirkes ^tus. — ^'er 
wurde ein Verein der Neseroe Offiziere für 
ven ganzen Bezirk gegründet. — Dcv Ge 
sangsvereln „Zarja" scing auch Heuer am 
!ll!erheilig0tttuge Trauertieder am Fr edl^ofe 
in No^oznica. — Zöetm Aufladen von Wein 
am hiesigen!?ahnhofe verunglückte derU?lrt 
^van 2.irjcelj aus tsubliaua, Dttna^jka 
cei^a. <Lr erlltr innere Le!.:bä)i^ungeu. 

Vier MiSionen Srove» erhalten Tie im 
glüZI'.chsten Falle ibei Äer 5. Iiehung tx'r 
^t'K'tsfl.'crsicn-lMerie. Mielte Los 
mtn-ivt. Dile Lo«?^ isind bei der 
fasse crhüUlich. 

Z»r Frage der Rekruteueinberusuvg. Aus 
Lleiser^trvilsen 'eiÄMWn wir ?!.n>srasie: 
„Im ,^utro". d».'? culw mit den Re-
cxi^i^un-g'Ärci^kicn, Al» ^H^ Sen scheint, 'iriar vor <!l-
wa vierg<chn Dacreiv zu le.sen^ idcr Ministecra-t 
llMÄe 'beiMossen, idie hou^^r Qssendiert^it Lmch-
arbeiten: erst im '^>2r!bit-e 1922 einzt?bi^lts'.'n. 
Bor Tayen MQ'r wiM'r Alt i-chen, 
Idie heucr Assvntierb^'n bi-s aliif weiteres nich^ 
einiber^lsen weMtd. Eine bcl >d^n Mi-
litürbchöMn erflalb j<'d^ch sle 
inmn w'sie oWi-ell ^ar nicht.? von jeircu 
Mnisterr^tÄ^'ischl-üsscn», lsoivdern iinl 
teibe, doß s^. Was >do'n. 
n^ach ilmhr? Sind jene boiöen 
bc-illMsse nur Zeitu:r^'entetl, so wm os Pflicht 
der Regiievnng^, sie W benchtiysn; 'beru.hen ^ic 

TcchiQchen. ,so »väix'n sie jedoch >den ini'li-
täriischen Krt^iAbchö-rden ibelannt zu yöbLir 
weisen! ist sZ<che!d<'v H-ummUtät, 
y e  L o u ' t o ^  d - r e  ' c ^ l ö s  M l m a t o  - a n  d ^ e  i d u ' i .  
sche Gretizze oder nach D!«'>Aei!>o.nven 

1wer<den, uiild die vresleicht ldi<j^ iMN^'e Aei-t 'hin-
idliiTch tei-nien UrZ-a-ub ^^vhcrlden, r^'chtz^ntiifl 
ü b e r  W  o r . i > e n < t > ! c ! r c t i ! ^  d a  f a s t  s l ü d i . ' r  f ü r  
Iclit MmaitlU-NVen trafen nebftbei »ist 
die Gi!nberu.f.mV Rvkr-uben idoch l<"!n 
Stv^rtÄMchk^mnis. isvagchen wir 'VN'? 
beim Mrriborski vl>jiri vFru^ on uns echi.'l-
tet? §l>lflentde Äffi^iclls „D.'r 
KViey^'ti'nister ilM Mn 28. Okdolb.'r d. I. 
igva!p>')'iisch versÄgt. id-» sj -alle Arbnt ?ür «dio E<n-
Z^.cs>un!q i>sr eiWcsttlIt werd^e. 
Wann die dlesij-älhrigetd Ric^ruchen 

ltvälvd zu oiner -späteren Zeit v'^'rfü>7t. 
— Wir istigen dem inx'iitcr-Z lbei. »dah -di^r iges^p-
Eiche Teiintn fnr!dji0 Einbevchimy Rek.u-
ten L)er Föber iist. Aon eigner KuSivMniSsr?'!. 
'lvng der 'LcM>«rböit^'r, wie >sie di^r 
verl-aiUiljbÄrte, sei mi^itiirischerifeits ii-de^zupt 
iwch Wichts 

Befchräukuugen im Gchuell^gSverkehr. 
Vrim Novvmiber !d. I. wirid <bvi den D-
<?chmvzügen 3, 4, 9 und 10 <mf der Strecke 
A)!aribor Stotel und -umgekeHrt die Aüfn<l/Hine 
von Lc-keir^isetsdett eiqgBsteU. Me lchat^Ae-
führten Jüye diürfen von da <m mtr non 
Tvulnsrtreisendett unseren Stturt, weiter 
von Reiijenlben ^3 dem Auslanide w UTr^cn 
Staat uich Reiiseniden <ms u.nserom Staat w 
Äas AuAand beniicht «»l^vden. Detr Zü^en 
7-5»"7 unid üVS-8 wirÄ ^n Maribor, bezw. m 
JüareG je ein WaWon mit alle,? drei Massen 
«citi^eschlossen werden, der dem lokalen Reise-
veiichr ^iischet, Mmibor u«d Zagreb dienen 
wirb. 

Da« O»-iWberbers»erk w Zbcha »m «er-
sale. bekamtie Bergwerf geht unt<>r 
i^iÄleniische? dem Verfalle em^.^ 
g'^n, ;« e.z v<r!<lutet ^gar, daß der Betrieb 
einstellt wc^k»^. In montanistischer Richtung 
Hatte <man kchon unicr der österrebt^iischen Re-
g'erung Jdiisa k^'ine lc-nge Zu^wft provhe-
z^t da die ?n-s?''i!.i?^rskihrenben Schichten nn-
m-^^'r gohaltZoiser w-ndt'ii. Die ArbÄltÄosrZkTit 
sc^vie di? >ni.ank^.'ibafte llnterstiützmig der Pen-
sioni^'r^^'n.'iowenischen Arbeiter veva?ü.ißte 
nun den ^<^e')rdnetfn SSek. >die Re^.'rrniq 
zu ^ntsrv«-llieren. sie Tricht di^ Arbei­
ter und Penfio-nlsten afsimtliere. Die rt-alen'i' 
sche Recperun-., ncchn» Aur Kenntnis »nd 
bewkld^e allen «enen ItV tvroizeirÄqen 

Gnort 

' AlAK. Sarota» sMeifterschast>. Da5> 
abge'^^e Melcherschaft^pi«! Witschen MM. 
^lild Kor-odan lftiud iden!n>och statt unid tättc sdiitt 
fi-ntden nLls^n^ wenn <vl'ch Mli^e 
Wwn^ ^a'bwosenid Mveis-en »n'aren. Denn e^^ ist 
-nicht zu.löfsi.ff, daß M Me^erschaistsd^.^miu 
verscholben wenn an dic,s<im ^ie 

guifällig durch Ersatzleute ?l>^np"ot-
tiert welken muß. So witckv e? auch 
Pt>ui qckxi'lten. idie sp^l^re 
der Meisterschaften verwe'kjrt wnrde. 
Spi>eZ nxrr für die mei^t^n Zli.ßä>cin'r cine 
Ue>berrM«na »nd schloß 5»: .<»ko-
rolains. ^ MAÄ. ^te Geuer im Tor. An-
ßert^ w«rde 8V Mnllten vk>: Schlich ein 

V^rterdi^^r 
richdor ^err FrcmN. HMyeit 3: L 
.^i'oro'tanc'. Spiel verlor MA^. 
irnerDv'artetL'Nveisc Moi Puirtte, so d«lch MAÄ. 

Rap'üd .niln «die lflleiche Pun5tocrn^z>lchl hL»-
lden. 

Maribor-Reseroe: Rapid ? In den Tl?-
^Müttern >n>ar am.Mmdigt^ und au-f den 
P-l^'taten in den S5ä,iau!senslt.'rn f.onme man 
losen, ldcch ^die Nesorven l>e!i^r Mmrnschiasten 
einanidc"? g<iqenN>^tre^en werö-^n. Al^ n.'an 
se-do-cl) am tdcn Pä^-atz l)inlau>>ta.nl, man 
zwar die N^^serve Mai.-iibors, a'lier ^'ine ^u-
min!dest toimbinierte Man-nschmt Denn 
'Unter den 11 Spickern tonnte urmi nur drei 

vier nblict^'n, wä-hröich die 
attderen der echrn! Mo^rnschtrst entn,>ln:nen 
w-aren. nmi ein Spiel R'tips.d'^ 
«e^oarlet hsclt^', fliiün^lich enttüu.scht. 
Wir wollten e-) ntchr lveschre?i>:n und 
imr siZivliel -fa^en, daß, ^vcnn es so wl.".ter^^.-s)t, 

kailnn >in.chr a^>? <rnste ^/^^crnnschast 
len lann. Es siliM M i' .'i:!, allein daran 
kwQr nur 'die.siäni'llij.i!c Sä>usiuntsich'.'cheit der' 
Stiürlmer Mcnibors.schull^o, die nlilihr.'re 
idinstt sichere C?>aneen verlstcrben, währet^ die 
^-L^t^c^idiFttN'.gl jsich wccter hil.'iltieti. 

S^ike < 

d^'n Auen'.blü.tm sciiaunir, uy 
Weiil>er^.Ämhe'it u?ck Liebe zur rechten 
Sovsse, — <5hiniL, Mge» a^ za^vAche 
.^»nl^nitniÄer auS ^alter geit, GL^'nlbAV^ 
u^., di« mit Ästern g^chmückt find, von der 
Bcli»eb«heit ider MiMe, und cwS einem ouS 
d^?m 1".^. Jaihrhunidert stsamnnendetz <V«brcht. 
wo^, in dxzni gesagt wird, daß mMt «dile 
tLti mÄ Astern schmü<Zen soll, um den 
einer bestiilmmden Gottheit von fich ?. tis ulen-
ken unÄ sich vor und Tod 'rnd ^eln 
^aus vt.>r s^uer zu ^.n>a,yr?n. Vanx u.«r 
schl^MN. ldaß die Blume schon in alten Zei-
den ebn Kv^entsdarld ideZ frominen ge^ 
welen ist. 

Allerseelen. 

Vom Tage. 
Von den Astern. Die Morn, >dercn schöne, 

'faMt^geÄtliiNe BlÄten jiHt allern^ügiLlr die 
'Lluisten erfren^'n, istcvnunen aus Min>'.', t!,^cher 
.sie iw'r Jc^inidcnMi^r InoarviAt^' um das Itchr 
1732 imch ^mnkrc^ch einsijütvtzc. iit wt^lchcr 
neuen 'H<'wiat isie i-m 1.^. K. «hrh^i-t^dert eine 
ZertÜiMg die ModMu-inen nmi-eie. Die 
rschinit' sr-an-Mische ^^^-^ithlretrhünstl^rin 
ron iVar eii^c- id^sonÄere Verehrerin di<»s^r 
Mu^nle 'A!n?> inmn sich, idaß 'der 
Martgv's von bei 'dem 
die Äiairon ^-ini.ac JÄl>re die Nolle der Poin-
p5'^c»lr 's.molte, >die ^'ieb.^ de^r' ^skislirstlerin ?!ur 
^adnrch geuvnnn, -daß er sie, die alle tastbaren 

' <^>cschen'ke von i'hni <.!UH.schlus, in Pari-z stt'ls 
idet? 5>iür'rIrMren Mt'rn so id'aß 

i lo-ansl d^irä) «die auch ^ie Mlrme »a'us 
! ('^reellkreich :wch lTendschwnd b-.lm. In 'W'na, 
uw mml sclion vor Iahv'hlmderven grosse 

^ Ä!steiMc?ste veraniswldokl', es viele pixtis.che 
! Vecher-rilichunffen !d>'»<iser Bl-ume. Ei>ne solche 
^ i'tittgt '!vn PM^Kr^auch^ Mn^'Älulnr-
chen mit der Fvcye: liebt mich, cr lie-bt 
mich nicht" u>n). .-erPflnÄen, a,: u-ird be. 
richtet: Eine .WnirMochter Mte freien itnd 
es 'br^'r'aiSen ^ch uan yac A<ch!rei-

Bcvei^rer, ohne «sie einen etchören 
wollte, idenn der, liX'r k^r der lielbfte schien, den 
.sie zum Mmtit .^vn bi^gchrt hätte, w-V nicht 
lmrder ihnen; er weiilte in dcr F-eri«^. N»m nun 

! idvlm Drängen des Vmers luind der ^^rch-ver 
! ^u entgchen, oris>c»t,id ein arti,>cs Reitnspiel. 
^ J^er, der um fk? »v^rrb, sollte seine Werbu^q 
> bn «i'MN Rsim Idingen, «bm desssn ^dsm Wor^ 
! te die PrinMW auH einer Wer ein ÄKuts,:^ 

ibliättchen pfkück'sn wollte. Derjeng^i?. der ?N7t 
seinem Reim >d!ie gochll dier BVütenMttizr cr« 
vc^Hen wüvde, sollte die ji^ni>flst>o.ch4.er zur Ge-
mtchUn evlvel<ben. N^tiürlich wußte c«; die 

^ vedliebte PriWesjw so ei^'urichten. daß bei 
, s^nont lder der Rerm zur Aster 
> paßtv, und aiki die UnggdM ides B»."ters 

gsstiegen und er »ein Machtwort zu 
sivr^n im BiZyrch w»r, mchde der l>egehrt« 
GÄiichte eM-ich «uS der Feme, und dah sti« 

Mes schtNÄctt di-e halber seiirer Lieben 
ernsten Aller.soe'letZselst. Trauriig und in sich ge-
ichrt ^viilndet nran ^rün^ uiid gedenilt der Ät^ 
Hin9e^)iedetren, die uns so nxchestianden, die 
loir 5c» licH hattien die nmi ausruhn vom 

^'-ol^en^. wahrend wir noch Wert­
kämpfen müssen, bi4 auch wrr iderewst in rhr^ 

's'U's'Aenoanntien werden, um vor v^ottes 
' Nicht^^iswhil zu tretet?. 

Mn Allersc<üetrt«iae d^n: Frisdihaf our 
ei,j^Nt»e-) i-^opräge. Er ist 7^'ubelobt, u«d doch 
so st'ill l^nd fei^r1!:ch. R'^'ich und arm, jung ulÄd 
ailr, M« tra^n ilhie Mumen u»ch Krä^rzo, 
ewgedenf der te::aen Toten, aivs die ^rüb^. 
Doch inl '^riedlhos zeigt sich, »»er ev 
war, dM dort ruiy^ Den eimien decken prächÄge 

e aius seiner Eruift, die cais Mavlnor ge-
b.mtt ist. der aM've schlaft uirter gtRMt ein­
fache;^ «?seuu.mvan!kter? und nur ein <w-' 
fa<M Lt^uzlern Äwldck die SÄtte. 

Trltiben Blitke>- llxmmt eine sto>lze Da'»? 
iilnv leiztt iihven St^^tt Pi oinom reichver,^^-
len Gralbe. fte vleidt unibewegt und ihr-
seiltos Antlitz zeigt kewk' Spur von ^rlner' 
od.ir Schmerz. Nianvcmid M -aihMN, schwe? 
fie am Ä^d trä^t. — Lluif den Sdod Mückt^ 
ftlis-richt hin-ter chr <i-n attte^Z MÄtterlh^. Ih-
re Augen siiü» luinmlervvll, daS 
walvilend gcht fbt bl) z^km kleinen wo 
khr Nih iger ruiht, der 'wch ihr Sein erhallte 
-l^nid tränetZseitchten AttgeS kniiet flc betznid nie­
der, cnt^rilnmrt ührcmi ävNtZichen Glinde ein 
Kei^ein, das sie init zitternd« tzänidett ent» 
^i^t ulTd Micht, bis es leavg^ verlöM, 
ein Syncholl iihres Lebens . . . 

?^ini«^ an.d<?r Frichho>sSm>auer. vom dtchieu 
Bu^verl boin^ ganz verstÄ. ftcht el« 

weiivt lsilse uck» strnkt die ^nide «uoch 
'der Muttit?r aus. doch L<^ oS nit»? das schlichte 
Kr«»^ uimfasiet?, um eine Teine HaÄe 
flicht. 

lZitlid rechG von jencm jtnmze Lj?i 
Jsü'iKiing. groß und schloitt^ d<?m noch da^ 
LcHen batt. We Hot er sich an dkZse Ettttle 
verirrt? Was treiltt iHm Trünen w die HA 
Ven Auigen? Was nracht tbn ele«b, c,tW uisd 
lchtvach? Hcute i.fts oi-n J«chr, da hlÄt er i«tne 
Braut «mifanyen. Oaitzz del^tch ihr 
Biüd i!hm vor. ihm ist), M Wie er chre «tr.«,!-
che Hcind aius ssi^ St^ne. 

WemM gibt es, die nicht teuren T»t?n ßv 
WsrsseZeu eine Trmre we^n uUd e»»ve 5.ei^ 
Mmrenjspende auif denen HÄget lqgen. 

Das Leid «ist >s<hl!ve-r u«d grol;. 
Der TrÄnen lfV^n 
Doch 'alle kommen wir d^nst 
An dts^ Miye M. v H. 

2 

SlaN jeder »«s»«d«r«i 

»tzanu vlayE», Aoust»esttzer. all»! hiemil die lraurlqe Nachricht 
von dem Klnschetden setner mngiShrigen. lretthesorßlen Wirt-
schafletin, des Früuleins 

sraazislka vi'egsttiitl' 

welche Dienklag den 1. Not>ember t9Sl um l5 Uhr sanst und gslt« 
ergeben verichteden tit. 

Die irdische Sülle der braven Dallingeschtedeaen wird Donner», 
tan den 3. 'Itooemt,?? um halb IS ldald Z) Ul»r »> der Seichent)ctUe 
te» slüdlilchen Fr,eddofes m Podretje feterltch etngejegnel und sodann 
zur Retzien ?iul»e bestattet. 

Dte beUlye Seelenmesse wird Freitag de» 4. R»»«mber um 
ljaib 9 Uhr «n der Sranztsl^aner-Pksrrktrche gelesen werden. 

M a r l  b o r ,  a m  ? .  N o v e m b e r  l 9 S l .  q z z ß  

MM 

- f-.' .' 



«t»» ^ a t b a r q e r  SV. S43-S. 

SkchK Zmlsnie W«n sttilag«. Novtmd«. 
. Progrmn« fsigk. HS7 

Kleiner Anzeiger. !4MIlionei» icroneni ""-2" 

erlialtea As »»»«»«»»»»»»»»»»»»» Ein braver Sctivhvberkeil-
hcrrtchi«» und zwe, Soven, 
arbeitet für gemi'chte ArbeU wer-
den für dauernd gegen yute Bo-

' zahtunfl nedsl s^anzer VerpftejZting 
ßkwß »Nd Äerkaut vo« Vesthun« aufpenommen bei Leopotö 
«>. >iinsdSuleL. Schud- und Ledergeichäst m 

GqO. Kasfeedäusf» zu den Rogatcc. 9^80 

AZL »M«,. Sl.^«- °l' der «u»d.U..ng »-»«»dM. d« 
k9.tk slowenischen u. deutschen Sprache 

. .. . in Wort und Schrijt und Mo-
Swcktwdes At»sl»a«s.wt'deslcr schinlchreiben mächtig (Tlenoaro' 

mU L Eeschitjtsl^alen unbedingt nolwendip) 
und ÄnsÜpperw werden outqe-
nommen. Anfra'ie tzsi Export-
Firma Kmetatl u. Co.. Slom ko» 

Korrespondenz 

Bauart mU L 
in Maridor preiswert zu verkou 
ke«. Näheres tn der Vw. 9:^01 

l'rz. witür^ d.?«w!lund«n »Zü!-
isch»raqe«d part^anl eMd. ftir 
Tteswmatwn lel)r geeignet »»»»»»««»»»»»»»»»»-
veickoate«. Preis AlX) <X(Z Dinar', 
«ntiSge unter .izerrtlch' an die; 
Verv. i)Zl9,',»»»»»,»»»»»»»W»»»» 

W-ma-rlen wird zu 28I»kr«ger «»»Ich», mi, elM-
Ko^ ge^cht. Zuschriften nach B^xmdgen. wünscht Äkäöchen Ken-
Mandor. Postfach 14. 9Az4 Anirüge erdcte» 

unter .A. B." an Berw. ^»3^-5 ................... 
Aßt VEt«itUfEtk j suchen zwet Noiurfteunöe yleich« 

'gesinnte Damen. Nallonatitcit 
Ätetiensache. Nur ernstgemein'e 

Adter-TchrEibmaschilie« verk. Antrüge, womöglich mit Lichtbild, 
A«eNc«n Import Co., Maridor, welches l^tourniert wird, wollcn 
^retwoa ulica v und Äoroat,a bis 9. Ttovember h<^uptx'o!ilagd. 
uliea 24. (Rodaus). Sj9« Mandor uvier .Wintersport' 
«.».».,.«r°WIch»ü^^ w-rd-n. D.Ä».N«n 
Mv« «mderkteider usw. ^retivoa ^''^enialye. 

G G O 

im glücklichst. Lalle bei der V.Zie'Mlg t«r Ata.itsklass n'ottei^. 

? IM Mite Î z iZl ßmlikl. 
K a u s e n  S i e ,  s o l a n g e  d i e  L o s e  n o c h  e r h ä l l l i c h  s i n d ,  

bei der HauptpostamtSkaffa. 

5Äweiiie-e»part! 
Grop'Lxporieu? von Schweinen sür die Schwesz gesacht. 
Lrstktasslges Gre»?z stebt zn» O»'rfütMng. Gfferle 
auf 5'eldi^ka»ter« od, Ao>iUniss^o»iL»L?<ins ^rb^icn an O»kar 
WStze?, !.^tel?-) nport. I^crberg^asse 1 oder 
A«nAbruc?, 5.!>icrct »l^aus. 9327 

Kühlhauseier! 
Solange cker Vorrat reicht, werden lü^Uch am Glavui trg 
ttüt?lhauseier aus unserem Uichll^auje zum preise von 
«. S«a per Stück oerkaaft. 3478 
Sisportno druStvo Matdei^» T«vWa»z Se Eo«p. 

llttca S. t. St.. T. 6. 93lS 

Schö« S«rr»«KI«tAer, WSiche, 
A«rto«^ul>e Ttr. 4L. prachtvoller 

MSbl. Limmer 
wenn möglich in der iuni»»ett 
k'"; '°k°"-u.m..°..g....ch.. 

— ^ — 2 . - . :  A n t r ä g e  a n  d i e  v e r w .  9 3 1  s  
ZI»»«r«i»rieI)w«g komplett 
zu verkauf. Pobre»j«. Kopati^t^a 
utwi 7. 

zahlt in Graz 
ÎllUl k am besten das 

Vlllllhlllls Wer, RWtrs llllii 
Ioaneumring 9. Tel. 43.02«. «93. Schmiedgasse 40. 

Geöffnet von 8 Uhr frük t?is L UI?r ai'ends. K637 

"Ä-i Beriorm! 
^etzeiche. schneewettze. :unge' Auf dem Wege von der Toni. 

-dzus'd. V'd«n«, ^,14 lUaiajchj. 
^ ' neggalle) ztlr Lahn wurde 

lAa Lvtsverwalter 
slorvenisä'. deutsch, lsdig, «ew. Demons^rator einer tandw. 
und Mei„bau^cku!e und teNer giögeier U?s»n- und Gbft-
yiiter sucht Vertiaueusstellung nur »olchcln oder ül^ntichen 
ZVirsurgskieis. Zlnir. u»n. „Koutionsfähig- an dis verw. 9Zl8 

Seal°P«ßz»«ppe. .?«ei Ävftitme. 
PlafchtttiPP«. grüi^er Baiimwoll» 
Loden, etn Paar neue Eieschut»«. 
orelSwert. Adresse tn der Verw. j <^e!ot?„ung. 

9)3» 

eme Retsedecke ^ n i>»ü > n »»»n^is-vA^r-r-i.»i > „ ?, 

Der F.nder -»hält eine gute WM M « W werden 
93-^5 

«arten Ao»pl«ttes eleßontes Speil«» 
«roher Smyrna-Spei e. 

ZmV«r»eppich. Serrensidsarniiur. 
Hatonkasten.Salonlufter.Äwder. «tadk aeetano! Mr 
t»eti«. Voöent^ram usw. zu verk. ^.. . ' gee^nei sur 
«dre«e in der ^erw. 9Z2z Gärtnerei, zwei Bauplätze i > 11! i Ii> Iitl i i ii l«"V 

Peruaner «»ft und Krapen. gut um lO.lXX) Dinar bar zu 

nach 

PllristrMM« 
umgesorml bei 

Ludwig Hluftig, Slavni trg Rr. s. 
797« 

«rt)at»e«. zu oerliausen. Anfrage 
Aartm Strojzmoyer»eoa iitlca 5. 

?,Z.8 

g» «t«»«« gesach« 

iserltausen. 

der Derv. 
Anzufragen tn 

At^tung! 
^2S2 

--- «3X85 

rSsiliilruckpapler 
8857. 

Empfehle allen liochgeel^rten 
««»»»M»»»»»»»»»»»»» i^aufleuten und Abnehmern 

MDblimtes Monats » Itmm« ̂ hocbprima waren für N'koZo, 
separtert pe^iitich sauber, sucht! tebtuche«. alle Sorten l^äcke-
Mw^r Geichästsmann, sür m^ lVeihnachtskerzen, weiß 

w».. a«-d and... 
Susnttls Annoncen Sispeditson, ^ i^^achskerzen zu den billtgften 
Sl»ve»lsi^a ulica Ik». 9328 j preisen. Verlanget preislifie. 

> 5ranz Cvilak, Slov -Vistrica 

graßes 
tt»»Or«« d. d 

(ZZuantum, l?at abzugeben M«rtb»»DkM 
«430-

lAnto» und Zvlmd<«-D»he, 
amerikan., p«»s^ftVaA^ 
Vi» Dyn««o». Ao«ß»M» 
u, ale Spez alöte^ZW) 

Ah«r.,.«e»,«W!4 
«Vd 

z«g. N«bert HlW» 

Otly ^ 

r.i.»i,«n Sbv». »««» 

500 Kronen 
d^jenigen. der mir ein elegant mdbiiertes 3t«me>s «tt BM Nni^ 
separiertem Eingang, in der Nütse des Parkes, gegen gM 
zatstung. ab 15. November verschajst. Antrüge erdeten unleß »7W^ 
an Susnitts Annocen-Expedition, Slöveaska uttca 15. 

^ o  s l s  s o  j s s o s k s o n  M s t ö » , ' o u t ,  s o -
/vT-t 2ts/s?'va?' av Sa/tnstatto« 

Sao»a /»/«o LtlosT-o»« S0. »« 

oSst-. Ssmass- u. Ss/^0s's2)»onS2»O? 

/v.Sütt2to/»,Zti»?'tdo?'.^o»'0sAla 0.2SS. 

A. Braido. 
Xriest via Tor sai» Vierro tt, 

sucht Verbindung mit Brem-

holzlieferanten. »»s 

Tawitger juaaer S«clijllt»n»nn 
und Landilvirt. »Aiv 

i>ri»eD>i repräsentalionsfähig, energisch, emst und 
kundig, sei es in Kanzlei wie überall, 
sich in jedes Fach rasch ein, — slowenisch. 
tisch, deutsch, derzeii aus einem Gute mil Fotrti 
in selbständiger, leitender Stellung lAig, wRichA 
NM selbständigen Verirauenspoften oder flch «» 
tälig an sicherem und rentablen Unternehme» »M 
derzeit Ä 1,200.000 zu beleiiigen- Geht auch Ais 
Ausland. Antr. „Geschäslsmann" an die Ba». 

»»»«»»»»»»»»»»»»»W» 

g« oermieten Mick 
Rehe, ^sen, Rebt)ähner, 
Fasanen usw. «°ust jedes 
Quantum Ioh. Roy. Gtavnt 
trg 3. ;n4ü 

Drei tOetiltg» setbstündtge 
AebettEr und Mar: 

t Ta chner 
t Vo'ttfeuilltr 

SchSi^ gtmmer >i>r M« ?«r- ^ ^VstkslUllkd^^ 
^ !»«> »»I,s .'ikrpN-'qiini, Än. au>s!«noi»men und 
frage m der v. finden dauernde Beschcisltnunq bei 

, Firma Wila« g. Stojanovti^, 

4ztmmertge Wohnung m. Bode-
und Die»ttdr'te7iz»mmer. elektr. 

I. Ltvck. iM Stadtzentrum 
wird flel'en 3,immr'ge t^omfor-
tadte Wol)n»mg «lesauscht. Ein-
somil««lia»is und porkvierlei be-^ 
vorAugt unter .Äut»ig' 
an Ännoncei.'liri^pcü. I )v Sn^nit» 
in «aridor. Stoven5t'r»ll!,ca 15.. 

Stotteng?Zuchv 
» « « « » « » ? »  

Zunge Fron 
Stenotypistin 
beschüstigung. 

B«»grad Terasite Nr. 44. 

k?»«aien Sie 
ivZinoncea 

m.nennie müer qkn oder «a,end.-r',. »o 
".viutn (-,c ^',lsl<e. Jett und S,kld. 

an die 9.t i ^ ^ c.n das atteerfatireve 

perftkll' tk^itichc 
Stenotypistin sucht ?tcichmltloc'. 

.Periek? 5l 
«»»»»«»»»»«»»»»»»»?'> 

Offene Kletten 
»»»»»»»»»»o»«»«»»' v 

Ft«lie Asol«rgel)ilsen w?rdtn 
aufqinomme». Trattner. Ärektvoa 
ul« 8. «3iki 

Annnncenbür» 

L S . O k i Z ^ ' s l e n  
„l. wenden. 

Televlwtt '^t- >'.> 
»!?or>chläqt s,>»l'n>o^ * 

Von unsagbaren Leide lies etichüilert geben wir Nachricht vom Ablebe« unserer 

innig sfgettebten Gattin, bezw. Mutter» Schwlegerinutler, Schwester u. Schwägerin, 
der Frau 

Amlll Zllvrilh, «td. Zillthallkr 
VeKersabrike»te«sgattla 

welche Dienstag den t. November um 16 Uhr (4 Uhr) nach langem schiivere» Lei­

den, versehen mlt den heil. Sterbesal^ramenten im 60. Lebensjahre sanst im Herrn 

entschlasen ist. ' . . . ^ ^ 
Das Leichenbegängnis slndet Donnerstag den 3. November itm 9 Ui>r »»r-

miiiags in Konjice, die Beijehung in die Familiengrust in Maribor am seid«« Tage 
um 16 Uhr (4 Uhr nachmittags) slalt. 

Die heil. Seelenmesse wird Freisag den 4. November um 9 Uhr in der Psarr-

Kirche in Konjice gelesen. . . ^ 

Ä o n t i c e ,  a m  2 .  N o v e m b e r  ! 9 2 l .  ' W 3 . ?  

Die Familien Laurich. Wagner. Wießler. ÄintdaNer. 

V' ^ -'sj' .^1. 

'.?^e7'^ntw0!tli<^es i. Ä. VllotO Etat. Druli ^ins '^'eila^ R»»ttwr^llii «i. <i. 


